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Kooperationsvertrag
zwischen dem

Landschaftsverband Rheinland

- Bergisches Freilichtmuseum Lindlar -

und dem Land Nordrhein-Westfalen

- Landesbetrieb Wald und Holz –
vertreten durch den Leiter des Forstamtes Wipperfürth
Vorwort

Basis des vorliegenden Kooperationsvertrags ist das gemeinsam vom Bergischen Freilichtmuseum und dem Landesbetrieb Wald und Holz NRW entwickelte inhaltliche Konzept zur Umweltbildung. Im darin genannten, gemeinsamen waldpädagogischen Angebot übernimmt der Landesbetrieb Wald und Holz NRW überwiegend die eher praxisorientierten Themen.

§ 1

Der Landschaftsverband Rheinland  - Bergisches Freilichtmuseum Lindlar - und das Land Nordrhein-Westfalen – Landesbetrieb Wald und Holz - schließen einen Kooperationsvertrag zur Zusammenarbeit beider Einrichtungen im Bereich der Umweltbildung. 

§ 2

Der Kooperationsvertrag regelt die Umsetzung des inhaltlichen Konzepts für die Zusammenarbeit zwischen den beiden o.g. Behörden. Ziel der Kooperation ist die Umsetzung des Auftrages zur Umweltbildung im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Landesbetriebes Wald und Holz und die gleichzeitige Ergänzung des Umweltbildungsangebotes im Bergischen Freilichtmuseum gemäß seiner Konzeption.

Die Umsetzung erfolgt auf der Basis einer neuen Einrichtung in der Trägerschaft des Landesbetriebes Wald und Holz - Forstamt Wipperfürth - der „Waldschule Schloss Heiligenhoven“. 

§ 3

Sitz der neuen Einrichtung ist:

Landschaftsverband Rheinland, Bergisches Freilichtmuseum,

Schloss Heiligenhoven, 51789 Lindlar

§ 4

Für die Umsetzung der praktischen Bildungsarbeit in der Waldschule Schloss Heiligenhoven stellt der Landesbetrieb Wald und Holz zwei forstliche Fachkräfte in erforderlichem Umfang. Der Landschaftsverband Rheinland stellt in Abstimmung mit den Forstamt einen Raum in Schloss Heiligenhoven zur Verfügung sowie bei Bedarf nach Absprache die Mitnutzung der vorhandenen Seminarräume in Schloss Heiligenhoven und der museumspädagogischen Räumlichkeiten im Museumsgelände. Die Bereitstellung dieser Räumlichkeiten durch den Landschaftsverband Rheinland erfolgt unentgeltlich.
Die Ausstattung des Raumes in Schloss Heiligenhoven mit einer separaten Außentür und einem Telefon- und Internetanschluss erfolgt durch den Landschaftsverband Rheinland. Die weitere Ausstattung erfolgt durch den Landesbetrieb Wald und Holz. Die Kosten des laufenden Betriebs trägt der Landesbetrieb Wald und Holz.
Die beiden Mitarbeiter/innen der Landesforstverwaltung sind dienstlich und fachlich integriert in das Forstamt Wipperfürth, Bahnstraße 7, 51688 Wipperfürth. Vorgesetzter ist der Leiter des Forstamtes Wipperfürth.
§ 5
Die inhaltliche Umsetzung des Kooperationskonzeptes erfolgt auf der Basis einer fortlaufenden, engen Abstimmung zwischen dem Museum und dem Forstamt.

Die organisatorische Abwicklung der von der Waldschule Schloss Heiligenhoven geleisteten Bildungsarbeit erfolgt in fortlaufender Abstimmung mit der organisatorischen Abwickelung des museumspädagogischen Programms des Bergischen Freilichtmuseums. Gegenüber externen Kundenanfragen werden Anfragen der vor Ort ansässigen „Schlossherberge“ vorrangig behandelt.

Für die Nutzung des Bildungsangebotes der Waldschule Schloss Heiligenhoven wird durch den Landesbetrieb Wald und Holz eine mit dem Museum abgestimmte Kostenpauschale erhoben, die sich an den Kosten für die Durchführung museumspädagogischer Veranstaltungen im Bergischen Freilichtmuseum orientiert. 

Die Öffentlichkeitsarbeit einschl. Werbemaßnahmen für die Bildungsangebote beider Einrichtungen erfolgt auf der Basis einer fortlaufenden inhaltlichen und organisatorischen Abstimmung zwischen beiden Vertragspartnern mit dem Ziel, einen einheitlichen Auftritt in der Öffentlichkeit zu gewährleisten.
Im Falle, dass bei den o.g. inhaltlichen Abstimmungen vor Ort kein Konsens zu erzielen ist, sind für die Entscheidung über das weitere Vorgehen die Zentrale des Landesbetriebes Wald und Holz und das Dezernat Kultur und Umwelt des Landschaftsverbandes Rheinland zuständig.

§ 6

Der Landesbetrieb Wald und Holz stellt die notwendigen Finanzmittel für die Projekte der Bildungsarbeit der Waldschule Schloss Heiligenhoven (u.a. Ausstellungen, Veranstaltungen) im Rahmen verfügbarer Haushaltsmittel jährlich bereit und verwaltet sie. 

Unterlagen und Ausstellungsgegenstände, die mit Mitteln beider Einrichtungen erarbeitet und/oder hergestellt wurden, stehen sowohl dem Landschaftsverband wie auch dem Landesbetrieb Wald und Holz zur Verfügung. Ausstellungsgegenstände, die ausschließlich durch einen der beiden Kooperationspartner finanziert wurden, verbleiben im Eigentum des Finanzgebers.

§ 7

Die Dauer  des Vertrages ist zeitlich unbefristet. Eine Kündigung ist nur zum Jahresende möglich und nur dann wirksam, wenn sie neun Monate vor Jahresende dem anderen Vertragspartner gegenüber schriftlich erklärt wird. Änderungen des Vertrags in beiderseitigem Einvernehmen sind jederzeit möglich und bedürfen der Schriftform.
Lindlar, den

Für den Landschaftsverband                                  
Für den Landesbetrieb Wald und Holz 







Der Leiter des Forstamtes Wipperfürth
